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(vg) 260 Eier von Huhn, Ente, Pute, 
Gans, Emu, Nandu und Strauß bevöl-
kern derzeit das Heimatmuseum. Und 
diese sind in allen Formen, Farben,  
mit Wachs und ohne verziert. Renate 
Radoy, die 79-jährige Künstlerin, hat 
schon in ihrer Kindheit mit Leiden-
schaft Ostereier verziert. 
Seitdem hat sie verschiedene Tech-

niken ausprobiert und verfeinert. 
Goethes „Osterspaziergang“ passt 
beispielsweise auf ein Hühnerei und 
Stadtsilhouetten Strausbergs sind auf 
Straußeneiern zu sehen. 
Am 16. April von 10-13 Uhr gibt es im 
Heimatmuseum eine Schauvorfüh-
rung „Arbeiten am Ei“ mit der Rüders-
dorferin. Passend zu der „Eierei“ gibt 

es an den Wänden und im Treppen-
haus diverse Frühlingsfotografien der 
Mitglieder des Fotoklubs Strausberg 
zu betrachten. Und in der Kombination 
ergibt das eine richtig frühlingshafte 
Atmosphäre. 
Die Sonderausstellung gastiert noch 
bis zum 5. Mai in den Räumlichkeiten 
des Heimatmuseums.

(NSZ) Am 30.04.2011 findet ab 9 Uhr 
die diesjährige Frühjahrsreinigungs-
aktion rund um den Straussee und im 
Stadtgebiet statt. Schon traditionell ha-
ben die Anglervereine, der Fischer, der 
Tauchservice und der Tauchsportclub, 
Vertreter des Bürgerbundes Nordheim 
e.V., der Naturfreunde e.V., Anwohner 
des Wohngebietes Mittelfeld, weitere 
einzelne Anwohner und die Schüler 
der Förderschule Clara-Zetkin ihre 
Mitwirkung zugesagt. Weitere Teilnah-
memeldungen für Aktionen im Wohn-
umfeld sind natürlich willkommen! 
Kontakt: Stadtverwaltung, Kerstin Zim-
mermann (03341) 381353. 

(NSZ) Am 16. April von 10-17 Uhr wird 
im Mühlenweg 6a gefeiert. Und zwar 
das 1. Mühlenwegfest und der 5. Akti-
onstag des Sozialverbandes, Bezirks-
verband Brandenburg-Ost. Mit dabei 
sind viele Strausberger Vereine und 
lokale Institutionen. Unter anderem 
wird es Spiel und Spaß mit Hüpfburg, 
Kinderschminken u.v.m., eine Versor-
gungsmeile und Musik geben. Außer-
dem ein Technikzentrum und Fahr-
radcodierungen von der Polizei, eine 
Teststrecke der Verkehrswacht, Aus-
blick auf die Stadt mit der Feuerwehr 
sowie Tanzvorführungen, ein Quiz und 
ab 15 Uhr Konzert und Gesang. 

(NSZ) Auch auf dem Straussee kann 
man den Frühling genießen: die Fäh-
re überquert den See schon seit Ende 
März wieder und ab 22. April können 
beim Strausberger Bootsverleih wie-
der Ruderboote ausgeliehen werden. 
Bei hoffentlich schönem Osterwet-
ter kann der Spaziergang am See 
dann mit einer Bootstour abgerundet 
werden. Das Strausberger Freibad 
öffnet am 14. Mai die Türen und die 
Schwimmhalle passt die Öffnungszei-
ten ab 1.Mai an die wärmere Saison 
an. Wochentags ist dann bis 21 Uhr 
geöffnet, an Wochenenden und Feier-
tagen geschlossen.

„Kunst am Ei“ und „Frühlingserwachen“ im Heimatmuseum

Die Gelegenheit, der Künsterin Renate 
Radoy bei der Arbeit am Ei über die Schulter 
zu schauen, nutzten die Gäste auch bei 
der Ausstellungseröffnung am 3. April.                                  
Fotos (3): Vera Großkopf.

FrühjahrsputzWasserfreuden Mühlenwegfest
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(NSZ) Für jede 100. Gründung einen 
Baum zu pflanzen hat sich die Exis-
tenzgründerinitiative „Young Compa-
nies“ vorgenommen. 
Drei Bäumchen stehen schon in der 
Gründerallee auf dem Gelände des 
STIC an der Garzauer Chaussee. Am 
18. April kommt ein weiterer für die 
mittlerweile 400. Gründung hinzu. 
Zu diesem Etappensieg wird auch 
Günter Baaske, der Minister für Ar-
beit, Soziales, Frauen und Familie 
des Landes Brandenburg, erwartet. 
Im sechsten Jahr des Bestehens der 
Existenzgründerinitiative wird das Un-
ternehmen sozusagen „eingeschult“. 
Am 5. April wurde der Grundstein 
auf dem Gelände für ein Büro- und 
Tagungszentrum gelegt. Das Projekt 
wird vom Land Brandenburg gefördert.  
Bauherr ist der Landkreis Märkisch-
Oderland.

Gründerbäumchen

(NSZ) die Abteilung Breitensport beim 
KSB MOL e.V. führt auch im Jahr 2011 
Sportcamps durch, in denen getanzt 
bzw. Fußball gespielt werden kann. 
Die Camps finden vom 3.-9.7. statt 
und richten sich an Kinder im Alter von 
8 bis 14 Jahren. Anmeldungen sind bis 
zum 21.04. möglich. Weitere Informa-
tionen unter info@ksb-mol.de

Sportcamps in Slubice

(NSZ) Die Arbeit an der Lokalen Agen-
da 21 der Stadt Strausberg bis  zum 
Jahr 2020 wird fortgesetzt
Der Agendabeirat und die Stadtver-
waltung Strausberg befassen sich der-
zeit mit der Fortschreibung der Loka-
len Agenda 21 bis 2020. 
In einer gemeinsamen Beratung zu 
diesem Thema wurden am 28. März 
2011 die nächsten Arbeitsschritte fest-
gelegt. 
Außerdem wurde eine Redaktions-
gruppe gebildet, die in zwei Beratun-
gen bis Ende Juli den Entwurf der 
neuen Agendadokumente bearbeiten 
wird. 
In der nächsten Beratung des Agenda-
beirates am 25. Juli 2011 soll der Ent-
wurf vorgestellt werden. 
Anschließend werden die Dokumente 
der Öffentlichkeit zur Beteiligung über-
geben.   

Wohin mit Strausberg bis 2020?

(NSZ) Der Strausberger Stadtforst 
plant anlässlich des Internationalen 
Jahres des Waldes mehrere Aktionen 
in der Stadt.
Heute zum Beispiel werden im Kin-
derhort „Am Wäldchen“ gleich fünf 
Elsbeeren gepflanzt. Dabei sollen die 
Kinder des Hortes nicht nur mithel-
fen, sondern bekommen direkt von 
einem Forstwirt ein kleines Rahmen-
programm über die Waldarbeit  vorge-
stellt.  Und nebenbei erfahren sie auch 
gleich noch mehr rund um den Wald 
und seine Bedutung für den Men-
schen. 
Der Stadtforst hält eine enge Bindung 
zum Kinderhort „Am Wäldchen“, des-
sen Pädagogin Ines Langbecker es 
versteht, den Kindern die Natur und 
den Wald nahe zu bringen und immer 
wieder das Interesse und die Neugier-
de der Kinder zu wecken. 

Elsbeeren im Kinderhort

Bundeswehr- Campus bekommt Zuwachs

betriebes um Bereichsleiter Dr. Björn 
Conrad der Naturlehrpfad um eine 
Harzung erweitert. Dazu wurde der 
Stamm einer Kiefer eingeritzt und das 
Harz in einem am Stamm befestigten 
Glasgefäß aufgefangen. Nur weni-
ge Meter entfernt pflanzte der Kom-
mandeur der Akademie, Oberst Axel 
Hecht, gemeinsam mit dem Bereichs-
leiter Nord des Bundesforstbetriebes 
Havel-Oder-Spree, Dr. Conrad, eine 
Elsbeere, den Baum des Jahres 2011. 
Zum Abschluss der Veranstaltung, 
beauftragte Oberst Hecht die Anwe-
senden mit einem Augenzwinkern, bei 
künftigen Spaziergängern das Gedei-
hen des Baumes zu überwachen. 
Text: Dethold Webschach

Ein Naturlehrpfad klingt in Kombina-
tion mit einer Bundeswehr-Kaserne 
zunächst recht ungewöhnlich. Nicht so 
in der militärischen Liegenschaft der 
Akademie der Bundeswehr für Infor-
mation und Kommunikation in Straus-
berg. Hier wurde bereits 2008 ein 
solcher eingerichtet und seither stetig 
erweitert. Dafür sorgen die jeweiligen 
Auszubildenden des in der Region zu-
ständigen Bundesforstbetriebes Ha-
vel-Oder-Spree. 
„So entstanden über die Jahre ein In-
sektenhotel, eine Benjes-Hecke als 
Unterschlupf und Brutplatz für Vögel, 
ein Steinlesehaufen für Reptilien so-
wie eine Nistkasten-Strecke“, berichtet 
Wolfgang Schlag, der verantwortliche 
Revierförster. Das Stammpersonal der 
Akademie erhielt so ein Kleinod, das 
in den Pausen für Spaziergänge ge-
nutzt wird. „Hier bekommen wir den 
Kopf frei, um die Arbeit wieder kon-
zentriert angehen zu können“, rühmt 
Anja Weiske, Angestellte der Akade-
mie, das parkähnliche Gelände. Das 
wissen auch die mehr als 2500 Lehr-
gangs-, Tagungs- und Seminarteil-
nehmer zu schätzen, die Jahr für Jahr 
auf dem Campus der Akademie unter-
wegs sind. Am 21. März, dem Tag des 
kalendarischen Frühlingsanfangs und 
dem Internationalen Tag des Waldes, 
wurde auf Initiative des Bundesforst-

(v.l.) Oberst Axel Hecht und Dr. Björn Conrad 
beim Pflanzen der Elsbeere. Foto: Dethold 
Webschach 
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Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag, Gesundheit und 
Wohlergehen den Jubilaren des Monats März!
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(NSZ) Ihr seid zwischen 6 und 13 und 
habt Lust eine Fahrrad-Cross-Strecke 
zu bauen, eine Kräuterspirale anzule-
gen und einen Barfuß-Garten zu ge-
stalten? 
Oder Ihr habt eigene Ideen, die Ihr um-
setzen wollt:  Hammer, Nägel Holz - ist 
alles vorhanden! Wir, das sind Dani-
el, Susanne und Artur, freuen uns auf 
Euch und sind von 10- 16 Uhr für Euch 
da. 
Wann: vom 20.-29. April, (außer am 
Wochenende und an Feiertagen) 
Wo: Aktivspielplatz, O.-Grotewohl-
Ring 68a (hinterm Kaufland). 
Wir kochen Mittag für 1,- €.  Weitere 
Infos gibt es unter: (0152) 04819707 
oder (03341) 381217.

Kinder aufgepasst!
Neues vom Aktivspielplatz

zum 103. 
Hildegard Liesche am 07.04.

zum 98.
Dorothea Kubisch am 17.04.

zum 97.
Gertrud Hamann am 13.04.

zum 96.
Else Greger  am 12.04.
 
zum 94.
Anna Tesch  am 09.04.

zum 92.
Ursula Fahsbutter am 08.04.
Charlotte Wolf  am 21.04.
Ewald Ullrich  am 23.04.

zum 91.
Johannes Zinnbauer am 22.04.
Valentina Kling  am 25.04.
Charlotte Günther am 28.04.

zum 90. 
Ingeborg Mielenz am 04.04.
Linda Degen  am 15.04.

zum 85.
Josef Wick  am 01.04.

Dora Körner  am 02.04.
Margot Weber  am 04.04.
Lucie Zorn  am 06.04.
Margarete Liebig am 07.04.
Lieselotte Krüger am 08.04.
Lieselotte Höhne am 14.04.
Ulrich Kapuschinski am 15.04.
Manfred Helbig  am 16.04.
Irmgard Renger  am 22.04.
Hildegard Schädel am 28.04.

zum 80.
Margot Franz  am 02.04.
Elisabeth Behrend am 03.04.
Edith Borowiak  am 03.04.
Ingeborg Krafczyk am 07.04.
Gottfried Suske  am 07.04.
Maria Harder  am 12.04.
Gisela Spranger am 13.04.
Hans-Reimar Nippert am 14.04.
Gertraud Weber   am 15.04.
Siegrid Behnel  am 16.04.
Erika Rogalski  am 19.04.
Anita Lange  am 21.04.
Andrej Pitsch  am 24.04.
Siegfried Heiden am 25.04.
Erika Heinemann am 25.04.
Annemarie Dehn am 26.04.
Karl Kohlert  am 27.04.
Klaus Brautzsch am 30.04.

(NSZ) Die nächste Rechtsberatung 
für die Mitglieder des Mietervereins 
Strausberg und Umgebung e.V. finden 
am 21.04. und am 05.05. von 16-19 
Uhr in der Geschäftsstelle in der Au-
gust-Bebel-Straße 25 statt. 
Für allgemeine Fragen und Verwal-
tungsaufgaben ist der Mieterverein  in 
Strausberg an jedem Dienstag von 13-
17 Uhr in der Geschäftsstelle erreich-
bar. Kontakt: (03341) 30 55 05.

Mieterverein

Familien- und Selbsthilfetage vom 5.-15. Mai
(NSZ) Auszug aus dem Programm: 
5.5. Projekttag in der Vorstadtgrund-
schule, Leben mit Behinderung - Teil-
habe am gesellschaftlichen Leben, 
REKIS und Bündnispartner, 8-12 Uhr 
- Kneippen Sie mal - Kneipp-Anwen-
dungen, Kita Zwergenland (Ph.-Mül-
ler- Str. 21a), 14-16 Uhr 
- Vortrag zu Säuren, Basen, Gleich-
gewicht, Volkshochschule (Wriezener 
Straße 28), 18 Uhr, Anmeldung erfor-
derlich
6.5. Familientag mit Spiel und Entde-
cken im Hort „Am Wäldchen“ Otto- 
Grotewohl-Ring, 13.30-15.30 Uhr
- Gartenfest für alle Generationen, Info 
zum Wunsch-Großeltern-Dienst, Kita 
Sonnenschein/Kieztreff Ost, JSV (A.- 
Becker-Str. 12), 14-17 Uhr
- Familiennachmittag, Spiele von Ge-
stern bis Heute und in der Zukunft, 
Kita Tausendfüßler (Am Herrensee 
57), ab 15 Uhr
- Familientag, Elterncafe mit Kuchen-

basar, Kita Nord, Nordstr. 1, ab 12 Uhr
- öffentliche Disco - Teilhabe am Le-
ben (19-23 Uhr), Besichtigung der 
Werkstatt mit offener Gesprächsrunde 
(19.30 Uhr), Lebenshilfe MOL e.V. Be-
hindertenwerkstätten ( Am Biotop 24)
- großes Kita Fest anlässlich des 30. 
Geburtstages der Kita Käthe Kollwitz,  
Otto-Grotewohl-Ring 68, 15-18 Uhr
7.5. Maifest für die ganze Familie, Ro-
ter Hof (Kinderbauernhof), 14-17 Uhr
- Vorschulkonzert mit Tag der offenen 
Tür, Kreismusikschule (Hegermühlen-
str. 8c) Tonhalle, 9-13 Uhr
8.5. Sonntags-Vorlesung „ethisch 
rechtliche Grundlagen am Lebensen-
de“, Krankenhaus, Dr. Remde, 10-12 
Uhr
- Familienbrunch - bundtStift gGmbH, 
Prötzler Chaussee 7, ab 10 Uhr;
9.5. Vortrag und Gesprächsrunde
„Vitamine, Mineralien - wirklich wich-
tig?“, REKIS (Am Annatal 57, eine 
Treppe), 14-16 Uhr; 

10.05. Vorstellungs- und Gesprächs-
runde des Ambulanten Hospiz-Dien-
stes, 14-16 Uhr;
11.05. Tag der offenen Tür der AWO, 
Kaffee und Kuchen, Theaterstück und 
Tanz, KU-Stall (Prötzeler Chaussee 
7), ab 15 Uhr; 
- Tag der offenen Tür DRK Kita „Juri 
Gagarin“ (H.-Dorrenbach-Str. 3), 9-11/ 
14-16 Uhr
12.5. „Sicherheit im Alltag“ Polizeikom-
missar Siegmund, REKIS (Am Annatal 
57), 14-16 Uhr; 
- Infos zu Babyschalen und Kinder-
sitzen, AOK Nordost (Müncheberger- 
Str. 19), 16-18 Uhr
13.5.Tag der offenen Tür - Schnup-
perhort u. Elterncafe, Hort „Straussee- 
Strolche“ (Hegermühlenstr. 8), 14-16 
Uhr
- Gesprächsrunde mit der Behinder-
tenbeauftragten des LK MOL Fr. Gru-
ber, Stadtverwaltung Zimmer 2.51, ab 
10 Uhr.
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Tel.:(03341)309960 
24.04. 11.00-14.00 Uhr: Familien-
Osterbrunch, The Lakeside (Gielsdor-
fer Chaussee 6), Voranmeldung Tel.: 
(03341)34690 
26.04. 14.00 Uhr: literarisch- musikali-
sches Programm Seniorenklub (Land-
hausstr. 16-18), Tel.: (03341)474547 
27.04. 14.00 Uhr: literarisch- musi-
kalisches Programm Stätte der Be-
gegnung (G.-Hauptmann Str. 6), Tel.: 
(03341)314144 
28.04. 14.00 Uhr: Skatnachmittag Se-
niorenklub (Landhausstr. 16-18), Tel. 
(03341)474547 
30.04. 09.15 Uhr: Kräuterwanderung, 
Treff S-Bahnhof Hegermühle, Tel.: 
(03341)311066 
01.05. ab 10.00 Uhr: Maifeier am 
Landsberger Tor, Tel.: (03341)311796 
01.05. 14:00-17.00 Uhr: 6. Kinderfest 
mit dem Fanfarenzug Strausberg, En-
ergiearena (Wriezener Straße), Tel. 
(03341)421178 
04.05. bis 08.05.: Circus Con-
stanze Busch (Gewerbepark), Tel. 
(03341)381150 
05.05. bis 15.05.: Familien- und 
Selbsthilfetage in Strausberg, Straus-
berger Bündnis für und mit Familien,tel. 
Rückfrage unter (03341)381217 
05.05. 14.30 Uhr: „Klub Strausberger 
Literaturfreunde“, Stätte der Begeg-
nung (G.-Hauptmann-Straße), Tel. 
(03341)314144 
07.05. ab 09.00 Uhr: Strauspokal 
Bogensport Bogensportanlage Wrie-
zener Straße, Tel. (03341)421178 
07.05. 10:00-18:00 Uhr: Maifest  
Kinderbauernhof „Roter Hof“, Tel.: 
(03341)309960 
07.05. ab 19.00 Uhr: Unternehmer-
tanz im „Doppeldecker“, Flugplatz, Tel. 
(0172)3170973 
08.05. Frühjahrssingen des Kleinen 
Klubchores, Tonhalle (Hegermühlen-
straße 8c), Tel.: (03341)421178 
13.05. bis 15.05.: Kinder- und Ju-
gendfestival in der Altstadt, Tel.: 
(0173)2085620 
13.05. bis 15.05.: 100 Jahre Garten-
stadt und 40 Jahre Sportverein Gar-
tenstadt Sportplatz Gartenstadt, Tel.: 
(03341)381181 
14.05.  Frühlingsfest in der Straus-
berger Altstadt, Tel.: (0171)6159416 
14.05. 08.15 Uhr: Vogelstimmenwan-
derung S-Bahnhof Hegermühle, Tel.: 
(03341)311066

16.04. ab 11.00 Uhr: Frühlingsfest 
am „Doppeldecker“, Flugplatz, Tel.: 
(0172)3170973 
16.04.: Tanzgala des Tanztheaters 
Strausberg  AIK, Prötzeler Chaussee, 
Tel.: (03341)421178 
16.04. ab 10.00 Uhr: Judo-Sparkas-
sen Cup U 10 und U 14 Judohalle 
SEP(Landhausstraße 16-18),Tel.: 
(03341)421178 
17.04. ab 10.00 Uhr: Judo-Sparkas-
sen Cup U 12 und U 18, Judohalle 
SEP (Landhausstraße 16-18),Tel.: 
(03341)421178 
17.04. 10.00 Uhr: Lesung“ Aufsätze 
zur Geschichte der NVA“, Nordheim-
treff (Ph.-Müller-Straße 21A),Tel.: 
(03341)312201 
17.04. 08.15 Uhr: Vogelstimmenwan-
derung, Treff Bahnhof Strausberg, 
Tel.: (03341)3593930 
18.04. 16.00-18.00 Uhr: Eltern-The-
men-Café „Wege aus der Brüllfalle“ 
im Kietztreff Ost (Artur-Becker-Stra-
ße 12), Tel.: (03341)381217 oder 
(03341)271140 
18.04. 14.00 Uhr: Skat- und Rom-
ménachmittag „Stätte der Begeg-
nung“ (G.-Hauptmann Str. 6), Tel.: 
(03341)314144 
19.04. 14.00 Uhr: Uraniavortrag: Traum 
und Wirklichkeit im Land der Tausend 
Buddahs,Seniorenklub (Landhausstr. 
16-18), Tel.: (03341)474547 
20.04. 14.00 Uhr: Info über Alters-
schwerhörigkeit, Stätte der Begeg-
nung (G.-Hauptmann Str. 6), Tel.: 
(03341)314144 
22.04. bis 25.04.: Ostern im Han-
delscentrum, Tel.: (03341)311285 
23.04. ab 16.00 Uhr: Osterfeuer im 
Kulturpark, Wriezener Straße, Tel.: 
(0172)3170973 
23.04. 10.00-17.00 Uhr: Oster-
fest  Kinderbauernhof „Roter Hof“, 

Veranstaltungskalender April/ Mai

(NSZ) Am 26. April findet in der St. 
Marienkirche eine Andacht an den 
25. Jahrestag der Atomkatastrophe 
in Tschernobyl statt. Beginn ist um 19 
Uhr. Außerdem wird eine Ausstellung 
mit Bildern eröffnet, die Kinder aus 
Tschernobyl gemalt und gezeichnet 
haben. 

Gedenken an Tschernobyl

Die nächste „Neue Strausberger Zeitung“ erscheint 
am 13. Mai 2011.

Evangelische Kirchengemeinde St. 
Marien Strausberg:
17.04. 9.00 Uhr Dietrich-Bonhoeffer-
Kapelle mit Abendmahl, 10.30 Uhr Kir-
che St. Marien; 21.04.  18.00 Uhr Diet-
rich-Bonhoeffer-Kapelle Tischabend-
mahl mit anschl. Abendimbiss (je-
der bringt etwas mit); 22.04. 15.00 
Uhr Dietrich-Bonhoeffer-Kapelle mu-
sikalischer Gottesdienst mit Chor 
und Instrumentalmusik; 24.04. 8.00 
Uhr Andacht auf dem Friedhof  anschl. 
Osterspaziergang, 9.00 Uhr Früh-
stück im Pfarrhaus, 10.30 Uhr Kirche 
St. Marien mit Abendmahl; 25.04.9.00 
Uhr Dietrich-Bonhoeffer-Kapelle, 1.05. 
9.00 Uhr Dietrich-Bonhoeffer-Kapel-
le, 10.30 Uhr Kirche St. Marien mit 
Abendmahl; 8.05. 10.30 Uhr Kirche St. 
Marien

Katholische Kirchengemeinde St. 
Josef (Strausberg)/ St. Hubertus 
(Petershagen): St. Josef (Weinberg-
straße): 3.04. 8.30 Uhr Hl. Messe; 
10.04. 8.30 Uhr Hl. Messe, 17.00 
Uhr Kreuzweg¸ 15.04. 10.00 Uhr Hl. 
Messe Seniorenresidenz ProCurand; 
17.04. 8.30 Uhr Hl. Messe;24.04. 8,30 
Uhr; 25.04.  8.30 Uhr, 1.05. 8.30 Uhr 
Hl. Messe, 17.00 Uhr Maiandacht

Neuapostolische Kirchengemein-
de (Tolstoistraße 10): sonntags 9.30 
Uhr und mittwochs 19.30 Uhr. Ostern: 
17.04. 9:30 Uhr Gottesdienst und Kon-
firmation, 22.04. 9:30 Uhr, 24.04. 9:30 
Uhr.

Gottesdienste

Was diese Künstler der Gruppe „Kunst und 
LebensArt“ aus Buckow im Kundencenter der 
Stadtwerke, Kastanienallee 38, so alles ausstel-
len, können Sie noch bis zum 31. Mai herausfin-
den (Mo-Fr 9-18 Uhr). Foto Wolfgang Suchardt

„Interferenzen“


